
 
 

 

 

 

Anerkannte 2-jährige Ausbildung zur Zertifizierung als  

Systemiker / Systemikerin (SystCert) mit  

Spezialisierung im Fachgebiet: ‚Systemische Traumaberatung‘ 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Ausbildungsabschluss können Sie sich als 

Systemiker / Systemikerin mit Spezialisierung im 

Fachgebiet ‚Systemische Traumaberatung‘ aus-

weisen.  

 Systemiker-Fachzertifikate entsprechen dem 

Anforderungsrahmen der international aner-

kannten Norm DIN EN ISO/IEC 17024 der Perso-

nenzertifizierung auf Expertenniveau.  

Details unter www.systcert.org. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Systemisches Zentrum der wispo  

 www.systemisches-zentrum.de 

 
                               Programmübersicht: 

Systemische Traumaberatung  

www.systcert.org
http://www.systemisches-zentrum.de/
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  ÜBERBLICK ÜBER DIE AUSBILDUNG 
 

Das Systemische Zentrum der wispo AG bietet eine 

2-jährige Ausbildung in „Systemischer Traumabe-

ratung (wispo)“ an.  

Die systemische Traumaberatung stellt einen inno-

vativen und wissenschaftlich fundierten Ansatz 

dar, der die Vorteile etablierter Traumaberatungs-

methoden mit der systemischen Perspektive auf 

Beziehungsdynamiken verbindet. Durch die kon-

sequente Einbeziehung des sozialen Umfelds als 

Ressource für Heilung und die lösungsorientierte 

Arbeitsweise bietet sie traumatisierten Menschen 

und ihren Systemen neue Wege zu Stabilität und 

Wachstum. 

Traumatische Erfahrungen betreffen nicht nur das 

Individuum, sondern wirken sich auf gesamte Fa-

miliensysteme und soziale Gefüge aus. Mit systemi-

schen Ansätzen können wir diese komplexen Dy-

namiken verstehen und ressourcenorientiert be-

gleiten.  

Für professionelle Helfer, die ihre Kompetenzen in 

der Traumaarbeit erweitern möchten, bietet eine 

qualifizierte Ausbildung in systemischer Traumabe-

ratung nicht nur fundiertes Fachwissen und prakti-

sche Fertigkeiten, sondern auch eine wertschät-

zende Grundhaltung, die sowohl den Betroffenen 

als auch den Beratern selbst zugutekommt. Die 

hohe Anerkennung dieses Ansatzes in Fachkreisen 

unterstreicht seine Bedeutung für die moderne 

psychosoziale Versorgung traumatisierter Men-

schen. 

Das Curriculum beinhaltet fundiertes Grundwissen 

zur Psychotraumatologie und körperorientierter 

Traumaberatung. Die Teilnehmenden erlernen un-

terschiedliche Störungsbilder, besondere Formen 

der Kommunikationsführung mit traumatisierten 

Menschen sowie Techniken zur Stabilisierung und 

Psychoedukation. Besondere Aufmerksamkeit wird 

den verschiedenen Problemfeldern in der Kinder- 

und Jugendarbeit, der Familiendynamik und der Be-

arbeitung traumatischer Erfahrungen verschiedener 

Generationen gewidmet 

Das erste Ausbildungsjahr fokussiert auf die Denk- 

und Handlungsgrundlagen des systemischen Ansat-

zes bezogen auf die Traumarbeit. Die Auftragsklä-

rung, Hypothesenbildung, Gesprächsführung mit 

traumatisierten Personen sowie die Anwendung sys-

temischer Methoden in der Traumaberatung stehen 

im Vordergrund, ebenso die Auswirkungen transge-

nerationaler Traumata. 

Im zweiten Ausbildungsjahr fokussieren wir auf die 

Arbeit mit bestimmten Zielgruppen, der Psychoedu-

kation und den Aspekten der Stabilisierung sowie 

der Handlungskompetenz in akuten Krisensituatio-

nen. 

Diese Ausbildung ist SystCert-zertifiziert, Absolventen 

können nach Abschluss zusätzlich ein Zertifikat als Sys-

temiker oder Systemikerin erhalten, in dem als Speziali-

sierung das Fachgebiet ‚Systemische Traumabera-

tung‘ eingetragen wird. 
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  AUSBILDUNGKONZEPT 
 

Die Ausbildung folgt dem Grundsatz: Traumabe-

ratung wirkt am nachhaltigsten, wenn sie syste-

misch fundiert, ressourcenorientiert und bezie-

hungsbasiert ist.  

Im Sinne eines integrativen, mehrdimensionalen 

Ansatzes verstehen wir traumatische Erfahrungen 

nicht isoliert, sondern eingebettet in den größe-

ren Rahmen zwischenmenschlicher Beziehungen 

und komplexer sozialer Systeme. 

Unser Ausbildungskonzept verbindet dabei wis-

senschaftliche Tiefe mit intensiver praktischer Er-

fahrung und kontinuierlicher Selbsterforschung. 

Aufbauend auf dem Stand der modernen Psy-

chotraumatologie vermittelt die Ausbildung ein 

ganzheitliches Verständnis von Trauma als dyna-

mischem Prozess innerhalb individueller, familiä-

rer und gesellschaftlicher Systeme.  

Die systemische Herangehensweise hingegen 

verzichtet weitgehend auf den klassischen Stö-

rungsbegriff und betrachtet Symptome als sinn-

volle Reaktion auf gestörte Systemdynamiken.  

Anstatt einer detaillierten Problemanalyse steht 

die Entwicklung von Lösungen und neuen Hand-

lungsmöglichkeiten im Vordergrund, wobei stets 

die Stärken, Fähigkeiten und Ressourcen des ge-

samten Systems betont werden 

Ein wesentlicher Unterschied besteht in der bera-

terisch-therapeutischen Haltung: Die systemische 

Traumaberatung zielt darauf ab, die Problemfi-

xierung auf das Trauma aufzulösen und den Blick 

auf die Möglichkeiten der Gegenwart zu lenken, 

um die Lebensfreude im Alltag zu erhöhen.  

Dabei werden traumabedingte Reaktionen und 

Symptome mit Hilfe moderner Hirnforschung ver-

ständlich gemacht, während gleichzeitig die Res-

sourcen der Betroffenen bewusst gemacht und die 

gewünschte Lösung in den Mittelpunkt gerückt wird. 

Theorieeinheiten zu Traumadynamik mit zentraler 

Bedeutung der Polyvagal- und Bindungstheorie und 

transgenerationalen Musterbildung werden eng 

verzahnt mit praktischen Modulen zur trauma-sen-

siblen Gesprächsführung, Hypothesenbildung und 

kreativen Interventionen. 

Wir vermitteln zentrale Methoden wie: 

• Systemische Fragetechniken zur Erweiterung 

von Perspektiven 

• Reframing-Techniken zur Bedeutungsneuerung 

• Stabilisierungstechniken mit Visualisierung und 

Externalisierung 

• Arbeit mit inneren Anteilen zur Ressourcenakti-

vierung 

• Distanzierungs- und Kontrolltechniken für emo-

tionale Regulation 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Entwick-

lung einer stabilen, empathischen und reflektierten 

Haltung. Dazu dienen mehrere Selbsterfahrungsblö-

cke: Biografische Reflexion, Arbeit am Selbstbild, 

Umgang mit eigenen Belastungsgrenzen und Ge-

genübertragungen.  

Diese Phasen ermöglichen es, persönliche Resonan-

zen mit Traumathemen bewusst zu machen und 

professionelle Distanz zu entwickeln – eine Voraus-

setzung für sinnvolle Begleitung. „Care for the Care-

taker“ ist kein Zusatzthema, sondern durchgängiges 

Leitprinzip. 
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  AUSBILDUNGSSTRUKTUR 

Die Ausbildung umfasst insgesamt 970 Unterrichtseinheiten, davon 70 UE Praxisstunden. In Präsenzkursen fin-

den meist 2-ganztägige Veranstaltungen im monatlichem Rhythmus an unseren Standorten statt.  

Unsere WEB-Kurse finden bis auf wenige Präsenztermine in wöchentlichen 4-stündigen Blöcken online statt. Ter-

mine und Orte der Kurse und aller Veranstaltungen finden Sie im zugehörigen Lehr- und Zeitplan. Hinzu kommen 

selbstorganisierte Intervisionstermine, Zeiten für Lehrvideos sowie eigene Berufspraxis. 
 

Theorie und Methodik 

Im Ausbildungszeitraum finden Blockseminare mit 

aufeinander abgestimmten Lehrinhalten statt, die 

Ihnen alle wichtigen Kompetenzen im Bereich 

Traumaberatung vermitteln.  

 

Berufliche Reflexionsseminare 

Wichtiger Bestandteil der Ausbildung ist auch die 

Selbsterfahrung als Reflexion der eigenen Persön-

lichkeit, damit Sie verantwortungsvoll Traumabe-

ratungen durchführen können. 

 

Supervision 

In Lehr-Supervisionen erhalten Sie Unterstützung für 

Ihre eigenen Traumaberatungen und lernen aus 

den Erfahrungen anderer Kursteilnehmenden und 

Dozenten. Die Methoden der Projektsupervision 

bestehen v.a. aus Live- und Videosupervision sowie 

Rollenspiel und Mikro- sowie Designanalyse. 

 

Wahlseminare 

Zusätzlich zu den im Lehrplan angegebenen Ver-

anstaltungen wählen Sie im Umfang von 40 Unter-

richtseinheiten hierfür gekennzeichnete Seminare 

zu Themen aus, die für Sie besonders relevant sind. 

Diese Seminare finden in der Regel im Online-For-

mat statt.  

 

Intervision 

Während der Ausbildung bilden die Teilnehmen-

den eigenverantwortlich begleitete Arbeitsgrup-

pen, um ausgewählte Literatur zu bearbeiten, 

Techniken einzuüben und sich gegenseitig in der 

praktischen Fallarbeit zu intervidieren. 

Lehr-Mediathek 

Sie bekommen von uns den Zugang zu spannenden 

Vorträgen und Workshops systemischer (Vor-)Denkern 

sowie renommierten Persönlichkeiten aus dem Kontext 

der lebens- und arbeitsweltlichen Beratung – der Zu-

gang steht Ihnen zu den üblichen Arbeitszeitenfrei zur 

Verfügung und wir beantworten Ihnen Fragen zu den 

Inhalten. 

 

Systemische Berufspraxis 

Die Ausbildungsteilnehmenden führen (bis spätestens 

zwei Jahre nach Beendigung) 70 Unterrichtseinheiten 

Traumaberatungspraxis unter begleitender Supervision 

durch.  

Die während des Ausbildungsganges durchgeführten 

systemischen Traumaberatungen werden unter Be-

rücksichtigung der geltenden Datenschutzbestimmun-

gen dokumentiert (Protokollierung des für die jeweilige 

Sitzung zentralen Prozesses und der Interventionen). 

 

Zusätzliche Veranstaltungen 

Zusätzlich bieten wir Seminare und Supervisionen zu 

verschiedenen Themenfeldern an. Diese Veranstaltun-

gen sind kostenpflichtig und werden wispo- Card Inha-

bern zu einem Vorzugspreis angeboten. Mit Besuch 

dieser Veranstaltungen können auch Fehlzeiten in der 

Ausbildung ausgeglichen werden, sofern sie hierfür ge-

kennzeichnet sind. 
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  THEMENCLUSTER 
 

Die aufgeführten Themen fokussieren neben Grundlagenwissen auf methodische und personale Kompeten-

zen sowie Fähigkeiten des Prozessdesigns und sind in der Ausbildung miteinander verbunden. 
 

 

In der Ausbildung werden folgende Themen in Theorie- 

und Methodik-Seminaren & beruflichen Reflexions-Se-

minaren vermittelt.  

In unserem ausführlichen Lehr- und Zeitplan finden 

Sie die Lehrinhalte auch detailliert aufgeführt: 

 

Einführung in die systemische Traumaberatung 

 

Trauma und Traumadynamik: Grundlagen der Psy-

chotraumatologie 

 

Navigation trauma-sensibler Gespräche I: Prinzipien 

und Haltungsaspekte, Technik und Methoden 

 

Navigation trauma-sensibler Gespräche II: Setting und 

nonverbale Aspekte, Hypothesengeleitetes Arbeiten 

 

Selbsterfahrung: Biografische Reflexion, Selbstfürsorge 

 

Kreative Methoden der Systemischen Traumabera-

tung  

 

Selbsterfahrung II: Identität, Selbstbild und Resonanz-

arbeit 

 

Transgenerationale Traumata 

 

Recht & Ethik 

 

Trauma von Kindern und Jugendlichen 

 

Zielgruppen & Settings in der Traumaberatung 

 

Psychoedukation I: Störungsspezifisches Wissen, Bin-

dungstheorie und Resonanz 

 

Selbsterfahrung: eigene Belastungsgrenzen, Umgang 

mit Gegenübertragungen 

 

Aspekte der Stabilisierung auf drei Systemebenen 

 

Umgang mit akuten Krisen  

 

Care for the Caretaker & Abschluss 
 

Zusätzlich belegen Sie in der freien Seminar-Spitze 

Wahlpflicht-Seminare zur weiteren Spezialisierung.  

Hier können Sie Themen aus unserem Seminaran-

gebot auswählen, die für Sie in ihrem Arbeitskon-

text besonders interessant sind. 

 

In der Supervisionsarbeit lernen Sie anhand der 

Fallarbeit der Kursteilnehmenden ihre Theorie- und 

Methodenkompetenz in konkreten Therapie- und 

Beratungsprozessen gezielt anzuwenden. 

In Intervisionseinheiten (Peergruppenarbeit) ver-

tiefen Sie mit Ihren Kursteilnehmenden die vermit-

telten Inhalte und üben selbstständig Methoden 

ein. 

 

Unsere Lehr-Mediathek mit spannenden Vorträ-

gen und Workshops vermitteln Ihnen authentisch 

Kompetenzen systemischer (Vor-)denker sowie 

bedeutenden Persönlichkeiten aus dem Kontext 

der lebens- und arbeitsweltlichen Beratung. 
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  LEHRENDE DES  

AUSBILDUNGSGANGS 
 

Die Lehrenden für diesen Ausbildungsgang sind 

auf unserer Webseite unter Dozenten aufgeführt. 

 

  ZULASSUNGS 

VORAUSSETZUNGEN 

1.1 Akademischer Abschluss  

oder 

1.2 Abgeschlossene Berufsausbildung im psycho-sozi-

alen, pädagogischen oder heilenden Bereich  

oder 

1.3 Abgeschlossene Berufsausbildung in einem belie-

bigen Bereich plus abgeschlossene Aufstiegsfortbil-

dung, z.B. Meisterprüfung, IHK-Fortbildungen 

oder 

1.4 Abgeschlossene Berufsausbildung in einem be-

liebigen Bereich und mind. 3 Jahre Berufserfahrung 

im Kontext psychosozialer Beratung 

 
2. Möglichkeit zur Umsetzung Systemischer Trauma-

beratung während der Ausbildung. (bis 2 Jahre 

nach Ende der Ausbildung)  

 
*) Hochschulabschlüsse sind Bachelor-, Master- und Staatsexa-

mensabschlüsse aller Universitäten, Fachhochschulen und dualer 

Hochschulen. 

 

Die Zulassungsvoraussetzungen gelten auch für den 

zusätzlichen Erwerb des SystCert Zertifikats als Systemi-

ker oder Systemikerin. 

  BEWERBUNG 

 
Senden Sie bitte Ihre Bewerbung per Email an das 

Systemische Zentrum der wispo AG. 

 
Bitte fügen Sie den Bewerbungsunterlagen bei: 

▪ Tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild 

▪ Nachweis über Berufs-/ Studienabschluss 

▪ Sonstige für die Ausbildung relevante 

Zeugnisse/ Zertifikate 

▪ Motivationsschreiben mit Beschreibung der eige-

nen Tätigkeit, Darstellung der Beweggründe für 

die Ausbildung sowie Darlegung von persönli-

chen und / oder beruflichen Zielen 

 

 

 

 

 
 

Über die Teilnahme von Bewerberinnen und 

Bewerbern, die die vorgenannten Kriterien 

nicht erfüllen aber über adäquate Eignung 

verfügen, wird im Einzelfall entschieden. Das 

Institut behält sich vor, auch solche Bewerber 

und Bewerberinnen anzunehmen, weist je-

doch bereits bei der Zulassung darauf hin, dass 

evtl. kein SystCert-Zertifikat erlangt werden 

kann. 
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  ABSCHLUSSZERTIFIKAT 
 

Ein Abschlusszertifikat „Systemische Traumaberatung (wispo)“ kann nach mind. 2 Jahren erworben wer-

den. 

 
Voraussetzung ist: 

▪ Vollständige Teilnahme an Theorie- & Methodikseminaren, 

der berufsfeldrelevanten Selbstreflexion, Supervision und 

der Intervision. Dies beinhaltet auch, sich mit eigenen 

Traumaberatungsfällen einzubringen. 

▪ Vorstellung von 1 Trauma-Beratungssitzung live, per Video- 

oder Audiomitschnitt  

▪ Erstellung von 2 Fallberichten über abgeschlossene 

Trauma-Beratungsprozesse jeweils über mind. 5 Sitzungen.  

▪ Erstellung von 1 Reflexionsbericht über die eigene Entwick-

lung als Traumaberater. 

▪ Nachweis über 70 UE dokumentierte Traumaberatungssit-

zungen unter begleitender Supervision (bis 2 Jahre nach 

Ende der Ausbildung) 

▪ Der Abschluss des Ausbildungsganges erfolgt durch ein Ab-

schlusskolloquium. 

 
Anschließend kann mit der ‚SystCert-Option‘ die Zertifizierung als Systemiker / Systemikerin mit Speziali-

sierung im Fachgebiet ‚Systemische Traumaberatung‘ erworben werden. Details finden Sie unter ‚Option 

auf das SystCert-Zertifikat‘. 

Das SystCert-Fachzertifikat entspricht dem Anforderungsrahmen der international anerkannten Norm DIN 

EN ISO/IEC 17024 der Personenzertifizierung auf Expertenniveau.  

Es signalisiert Kunden, Arbeit- und Auftraggebern höchste Ausbildungsqualität sowie aktuelle Beratungs-

kompetenz auf Expertenniveau. 
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  KOSTEN  

DER AUSBILDUNG 
 

Die Ausbildungsgebühren für den Abschluss 

„Systemische Traumaberatung (wispo)“ betragen ins-

gesamt € 8.478,-. 

Diese sind zu Beginn oder in monatlichen Raten zu 

entrichten. Abweichende Vereinbarungen sind im 

gegenseitigen Einverständnis möglich. 

 
In den Gebühren sind im Zeitrahmen der Ausbildung 

alle Seminar-, Supervisions- und Organisationskosten 

sowie Teilnehmerunterlagen enthalten. Die Teilneh-

menden erhalten auch kostenlosen Zugang zu unse-

rer Online-Plattform „wispoWelt“ die zusätzliche Lern-

unterstützung über dort hinterlegte Artikel, Arbeits-

blätter, Dokumentationen, Methodeninventare etc. 

beinhaltet. 

Es fallen keine obligatorischen Übernachtungskosten 

an. 

 

Sie erhalten auch Zugang zum ‚Systemischen Club‘, 

in dem sie mit anderen Systemikern sich zu relevan-

ten systemischem Themen als Fachkraft austauschen 

und von weiteren kostenfreien Angeboten des Syste-

mischen Zentrum profitieren können. 

 
Sollten Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten ha-

ben, wenden Sie sich gerne vertrauensvoll an unsere 

Ausbildungsberater. 

  FÖRDERMÖGLICHKEITEN 

FÜR DIESE AUSBILDUNG 

Das Systemische Zentrum wurde von der Zertifizie-

rungsstelle TQCert im Auftrag der Agentur für Arbeit 

als Bildungsträger gemäß Allgemeiner Akkreditie-

rungs- und Zulassungsverordnung Ausbildung (AZAV) 

zugelassen. 

 
Das Qualifizierungschancengesetz unterstützt kleine 

und mittlere Unternehmen in der Qualifizierung ihrer 

Mitarbeiter.  

Angestellte von Organisationen mit bis zu 50 Voll-

zeitbeschäftigten erhalten eine Ausbildungsförde-

rung von 100%. 

Angestellte von Organisationen bis zu 500 Vollzeit-

beschäftigten erhalten 50 % Förderung, wenn diese 

mind. 45 Jahre sind, sogar 100%. 

Zusätzlich kann der Arbeitgeber noch einen Zu-

schuss zum Arbeitsentgelt erhalten !  

 
Die örtliche Arbeitsagentur entscheidet dann über 

die individuelle Förderung. 

 

Das Systemische Zentrum ist bisher der einzige Bil-

dungsträger in Deutschland, der SystCert-anerkannt, 

von der DGSF akkreditiert und gemäß AZAV zertifiziert 

ist. Nur Teilnehmende des Systemischen Zentrums 

können SystCert-Zertifikate und DGSF-Zertifikate mit 

bis zu 100% Förderung erhalten. 
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  OPTION AUF  

DAS SYSTCERT-ZERTIFIKAT 

Die Absolventen können zusätzlich eine Anerken-

nung als Systemiker / Systemikerin (SystCert) erhal-

ten. 

Als Spezialisierung wird das Fachgebiet ‚Systemische 

Traumaberatung‘ eingetragen. 

 
Die Prüfung der Fallberichte, des Reflexionsberichts 

und das Ausstellen der SystCert-Bescheinigung sind 

bereits in den Ausbildungsgebühren enthalten, 

ebenso die externen Zertifizierungsgebühren für das 

Systemiker-Zertifikat. 

 

  VORTEILE MIT  

DER WISPO-CARD 

Mit dem Kauf einer wispo-Card für € 99 sind folgende 

Vorteile verbunden: 

▪ Rabatt für Veranstaltungen des Systemischen Zent-

rums (außer Veranstaltungen im Rahmen von Ausbil-

dungen). 

▪ Kostenfreier / vergünstigter Zugang zu weiteren 

Dienstleistungen der wispo 

 

 

 

 

 

 

  LEHR-VIDEOS & PODCASTS 

IM SYSTEMISCHEN ZENTRUM 

Das Systemische Zentrum stellt Teilnehmenden eine 

umfangreiche Mediathek mit Lehr-Videos und Po-

dcasts unserer Dozenten bereit. Die Inhalte decken 

ein breites Spektrum an Spezial- und Vertiefungsthe-

men ab – von systemischer Gesprächsführung und 

Auftragsklärung über Hypothesenbildung, Team- und 

Organisationsarbeit bis hin zu lösungsorientierten In-

terventionen, Coaching-Formaten und Supervision.  

Alle Beiträge sind didaktisch klar aufgebaut, praxis-

nah und mit Beispielen, Mini-Übungen und kompak-

ten Zusammenfassungen versehen. Viele Formate 

sind kurz und fokussiert, andere bieten vertiefende 

Einblicke – passend für Pausen wie für intensive Lern-

phasen. 

Als Ergänzung zu Präsenz- und Live-Online-Modulen 

ermöglicht die Mediathek flexible Vertiefung im eige-

nen Tempo: Inhalte beliebig oft wiederholen, Schwer-

punkte setzen, Wissen vor- und nachbereiten. Der Zu-

griff erfolgt komfortabel über unsere Lernplattform; 

die Inhalte sind auf die Ausbildungsmodule abge-

stimmt und werden laufend ergänzt. 

Besonderes Plus: Durch die Kooperation mit Audito-

rium Netzwerk stehen zusätzlich ausgewählte Videos 

bekannter systemischer Vordenker zur Verfügung. So 

verbinden wir fundierte Theorie mit aktuellen Impul-

sen aus Forschung und Praxis und schaffen einen kon-

sistenten Lernpfad bis zur professionellen Anwen-

dung. 

Unser Qualitätsanspruch ist eindeutig: Alle Materialien 

sind redaktionell geprüft. Teilnehmer profitieren 

dadurch von verlässlichem Wissen und konkret um-

setzbaren Methoden – seriös, kompakt und auf den 

Punkt. 
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  UNSERE ZENTRALEN WERTE: VIELFALT, QUALITÄT, INNOVATION 
Unsere Arbeit richten wir dabei an drei zentralen Werten aus: 

 

1. Inhaltliche und personelle Vielfalt 

Wir bieten unsere Kompetenz in vielen Systemischen Themenfeldern an und arbeiten dabei mit ausgewie-

senen Experten und Dozenten unterschiedlicher Fachdisziplinen zusammen. Auf diese Weise profitieren un-

sere Teilnehmenden von einem äußerst breiten Erfahrungs- und Kompetenzspektrum der Lehrenden und 

erfahren ganz praktisch, dass es mehrere jeweils stimmige ‚Wahrheiten‘ geben kann. 

 

2. Konzeptionelle und persönliche Qualität  

Was wir tun, machen wir gut! Damit dies so bleibt, werden das Systemische Zentrum und seine Bildungsange-

bote regelmäßig von mehreren Gremien inhaltlich und formal überprüft. Unser Qualitätsmanagementsystem 

halten wir immer auf dem neuesten Stand. Da auch die beste konzeptionelle Qualität nur in Kombination mit 

hoher Vermittlungskompetenz der Lehrenden wirksam ist, legen wir großen Wert auf die Auswahl authenti-

scher Dozenten, die den Teilnehmenden nicht nur fachlich, sondern auch in ihrer Persönlichkeit als Modelle 

dienen. 

 

3. Innovation in Inhalten und Lernprozessen 

Wir greifen immer aktuelle Trends auf, um wichtige Neu-Entwicklungen zeitnah in unsere Ausbildungspro-

gramme zu integrieren. Damit gehen wir über die Vermittlung allseits bekannten Wissens vergangener Jahr-

zehnte hinaus. Dies findet sich auch in unserem Lernverständnis wieder: unsere Online-Seminare, die WISPO-

Stellenbörse, die Online-Wissensplattform für Teilnehmende und der Systemische Club sind Beispiele, die zei-

gen, dass wir unseren Teilnehmenden stets das Beste bieten wollen.  

 

   UNSER PARTNER:  

Online-Systembrett 

Das aus unserer Sicht beste Tool zur Onlineberatung für Einzelne und Gruppen. Die jährliche Nutzungsgebühr 

von € 348,- ist bereits in den Ausbildungsgebühren enthalten. 

 



 

Post: 

Systemisches Zentrum der wispo AG 

Kundencenter 

Mörfelder Landstr. 45 

60598 Frankfurt 

ANMELDUNG 

Tel.: 069 – 130 25 85 0 
 

 

@ 
Email: info@systemisches-zentrum.de 
 

Online: www.systemisches-zentrum.de 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung Systemische Traumaberatung 
 
 

Ich habe Interesse an der Ausbildung und möchte gerne ein Infor-

mations- und Aufnahmegespräch vereinbaren. 

 
Ich melde mich hiermit zur Ausbildung an: 

gewünschter Ort: ......................................................................... mit Starttermin am: ..................................................................................... 

 

Ich habe einen Bildungsgutschein für die Ausbildung 

 

Ich bin an regelmäßigen Informationen vom Systemischen Zentrum interessiert. 

Vor allem interessiert mich: ................................................................................................................................................................................................. 

 

 

Datum und Unterschrift: 

PLZ, Ort: 

Straße: 

Email: 

Telefon und Fax: 

Vorname, Nachname: 

PERSÖNLICHE DATEN 

http://www.systemisches-zentrum.de/
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